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UNHEIMLICH PERFEKTE FREUNDE  

 

Bewertung der FBW-Jugend Filmjury 

Fridolin geht in die vierte Klasse und will mit seinem Freund Emil, 

der aufs Gymnasium gehen soll, gern in einer Klasse bleiben. Jedoch 

sind Fridolins Noten nicht gut genug. Auf einem Jahrmarkt findet er 

einen Spiegel, in dem er sein perfektes Ich sieht. Er bringt sein Spie-

gelbild in die Realität und lässt es die unangenehmen Seiten seines 

Lebens führen: Schule und Fisch essen. Doch das Spiegelbild hat 

seinen eigenen Willen und will ihm sein Leben stehlen. Wir finden 

gut, dass der Film jüngere Kinder an das komplexe Thema Erwar-

tungen und den Druck, diese zu erfüllen, heranführt. Dieses Thema 

wird weder zu kindisch noch zu erwachsen dargestellt und vermit-

telt Kindern auf eine lustige Art Vieles, was sie zum Nachdenken 

bringt. Der Ton unterstützt die Handlung und stimmt uns in die pas-

sende Atmosphäre ein. Der Film wird von einem namenlosen, älte-

ren Bauchredner eingeführt und beendet. Er ist Besitzer des Spie-

gel-Labyrinths auf dem Jahrmarkt. Wir hatten erhofft, mehr über 

die geheimnisvolle Puppe zu erfahren, die so aussieht, wie er. Und 

wir hätten uns gewünscht, dass dieser geheimnisvolle Mann mit 

dem gespiegelten Tattoo eine wichtigere Rolle übernimmt. Leider 

hatten wir zu große Erwartungen! Wir geben diesem besonderen 

Kinderfilm 4 Sterne, weil er das Problem, was uns alle beschäftigt, 

auf eine fantasievolle, magische und trotzdem realitätsbezogene 

Weise darstellt und verbindet. Wir empfehlen den Film für Kinder 

ab 8 Jahren, weil sie dieses Problem aus ihren eigenen schulischen 

Erfahrungen kennen. Der Film UNHEIMLICH PERFEKTE FREUNDE 

zeigt, dass der Wunsch, dem Ideal zu entsprechen, nicht das Wich-

tigste sein sollte, denn jeder Mensch hat Fehler und muss den Er-

wartungen der Anderen nicht entsprechen, damit er er selbst ist. 

Sonst wären alle gleich. 

  

Deutschland, 2018  

Regie: Marcus H. Rosenmüller 

Darsteller: Luis Vorbach, 

Jona Gaensslen, 

Marie Leuenberger u.a. 

FSK:  

JFJ: Ab 8 Jahren 

Laufzeit: 92 min 

 

 

 

 

Hier geht’s zur kompletten Bewertung   

und zum Trailer! 

 

 

 

 

Wertung in Sternen: 

 humorvoll:      

unterhaltsam:      

fantasievoll:      

spannend:       

realistisch:       


